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Erkenntnisse.
Da« l. t. Landes- als Prrßgrricht in Prag hat unttrm

23. v. M., NE. 28«' 9, in Velrch dcr Nr. 28.) des ..I'ol^uk" vom
19. v. M . , wegen des das Pcrbrechen des § l»4 St . V. V.
vegrllndendcnArlilelS„^vl,!^ !>!>>,»l,-, l'i-oneli» u ^!8»n ^ozosnvi !l

» ° V'^i.i« die Beschlagnahme bestätigt und da« Vcrbot der Wci-

t«lvelbreitung all̂ gesprochen.

Das t. l . Lande«- als Prcßgericht in Prag Hal mittelst des

Crlcünlmsscs uc,m 2i;. October 1«70, Z. 2888N Straf., das Ver-

bot dcr Weiterverlircitmig dcr Nr. 287 der periodischen Druck-

schrift „pukrok" vom 21. October I870 wegen des darin anläß-

lich des Leitartikels .MiMnuül knrnn^ öegll« » pi-im,! voll,^" rnl-

haltcnen Verbrechens der Slürnug dcr öffentlichen Ruhe §65 !>l.

° St. G. B. gemäß tz 3<i P. G. ausgesprochen.

Das l. l. Landes- als Prcßgcricht in Prag hat unter dem

26. October 1870. Z . 8887l>, «bcr die Anträge der l. l. Slaats-

°Mual!schast z» Nechl rrlaunt:

D.r in dcr Nr. 287 der Zeitschrift „tt»rc»l1m!>l,l/' vom 21trn

October 1870 abgedruckt? slrlitcl ..I^ra«!!« /,<!M5>v6 ol>r,l^" bein

linltc dm Thatbestand des im ß K5> »ll « nnd !> St . G. bezeich<

"rlcii VrrbrechcnS der Störung dcr öffentlichen Äuhr, die verfllglc

^'Ichlagiialjmc weldc bestätigt und dic Wciterlirrlneltuug der ge-

bnchtcu Druckschrift werde bczilglich dcS bcanftändttm Allitels

verboicii.

Da« l . t. Landes' als Prcßssericht i» Prag hat am 2C. Oc-

lobcr 1870, Z 2^973, »Ibî r die Anträge der l. l. Slaaleanwalt«

lch°fl zn Nccht crlauxt:

Die in der Zeitschrift „'l '"!^,-«!'", Abendblatt der ..I^i'aclm

^ l > " Nr. 287 uom 2 l . October 1870 als Einleitung abgedruckte

^°tiz ..<<>!' !^lüi>»!i oiLüüttvä" bi« „mxnnein ne^zl!,,^>" beinhalte

bcn Thatbestand des im § 65 »>l u «nd t, S t . G. bezeichneten

Verbrechens der Ruhestörung, dann deS im § 'l00 S t . G. lex-

tittni P.'ryeheua. die verfügte Beschlagnahme dieser Druckschrist

>u»rdc bestäügt und deren Weitelvcrbrciluug bezllglich des iucri-

" 'wirkn Arlileli! verbotni.

I m Na>,!rn Gr. Majestät des Kaiser«! Da« l. l. Landes'

Laicht i» Slrassachm in Wisn crlennt Über Antrag der l. l.

S>acn«ail!ual!schllft, d„ß h^ Inhalt de« in Nr. 40 des poli l i .

' ^ " , Wochmlilatle« „Pollowille," vom 2'.». October 1870 gr-

lirachlcn ^^ i f^^ ^Dic Socialdemolratic und dcr lnlhulische Cle-

lU6," das Vcrgehl'U gegeu die öffeullichc Nuhc und Orduuug »ach

9 3l)2 „,,d 3l)^j St. G. begründe und verbindet damit uach Ar l i -

^ l V dc« Gesetzes vom 15. October 1868 daS Verbot der weitere»

Verbreitung.

Vom t. l. LandeSgrrichte in Strafsachen.

Wien, am 30. October 1870.

Voschan inzi. T h a l l i n g t r mi».

Ausschließende Privilegien.
Da^ l. s, Handelsministerium und das lüuigl nngnr. M i -

"'Nrnilm fllr Landwinhschajt, Industrie uud Handel haben nach.

>'l'hcl:de Pnvilegieu ertheilt:

Am 7. August 1870.

1- Drm Alm« Oberth, Berg- und Hllttenmann in Hernals,

^tillgnss,. I^. 28, auf die Erfindung, gußeiserne Wasserleitung«.

'">d Wnsslralilanflührcu, so >vic Ncliradschläuche millelst einer

^sta nild eigener Grbrauchötüiwcuduug hermelisch uud dauerhaft

l " vlldindeu. filr dic Dauer ciucS Jahre?.

2. Dem W. Fische nnd I , Stiehl iu Essen a, d. Ruhr (Ve«

°^»ächugtcr A, Spcckcr iu Wien, hoher Marlt Nr. I I ) . auf die

^s'üduug cim-s FlilssigleilSmessers. filr die Dauer von zwe

^- Dem Hciurich Nickman. HlXlcnmcister der Zäptaucr und

'^""nner Ps^ban- nub EifenhliNcngewertfchaft zn Zöptau,

','^ ^os^Pl, Löw. Walzmcistcr ebendaselbst, aus die Erfindung

' " " rigciuhümüchen Vorrichluug ;» eiucr Excenter»Maschine,

'" ^sc»bah!ischi(,i,sil.B^rstiliil!i<,hin!llcl mit einem Druck voll-

°>NMeu fmig z» lüachrn. si!r die Dauer von slluf Jahren.

4, Dr», Franz Lulschauderl. Posamculircr in Wien. Mana«

^ ^ ' ^llnift^idochrstraüc Nr. 87. auf die Erfindung. Seiden-Am«

^«ssri'. Fraiisl',,. Erepinschnilre nnd Allfputzlheilc fi!r Draperien

Malern zu versehen, filr die Daucr eines Jahre«.

5. Dem Friedrich Thiele, Obcrlicntenaut im l. l . 1. Artille,

^'^^imeiits in Wien, Wieden, Lamlirechtgassc Nr. 5, und dem

. ° cph Elnmmcr Ritter 0. Tranxfels, Ceulraldirector der l. t.

s , ^ ^"'^'rg'Mariazeller Gcwnlschafl iu Wicu, Wiedcu. Haupl-

blccl ^ ^ ' ' ^ ' ' " ' ^ " ' ^ Vcrbcsscruug von Pauzerplatleu, Kessel-

U n d ^ " ' ^ ' ' " ' " ' ^ ^ ^ aus mchrcreu znfammcngefchwcißten Eiscl"

I a l , ^lamcllcn zusammrugesetzt werden, sl!r die Dauer riucö

lern sf' ^ " ' ^°l)ann Schinla, Nc^lilälcnbeschcr in Wisn. M i l -

SäMf ^ ' ' ^ ' ' " "b dem Professor Wilhelm Eappillcri in Wien,

H.1 U'lgasse Nr. 2«. auf die Erfindnng eine« eigcnthllmlichcn

Nravheii^pparalc«. „z^ die Dauer eiue« Jahre«.

7 Am 8. August 1^70,

Et«, > ' " ' ^ ^ ' ^ ^ll l 'u« Smith zu Boston in d.n Vereinigten

V j>e> /V " ° " ^°'d'?lmcrila (Vev«llmiichtig!e Ärllder Pagrt iu

verliess , " ' ^'^""'rgassc Nr. 13) , auf die Elfiubung einer

" " " ' Eleltt'isn'mafchmc. siir die Dauer eiuc« Jahre«.

(Schluß folgt.)

(437—2) Nr. 1695.

Edict.
Bei dein k. t. Landesgcnchte in Graz ist die

Stelle eines Hilfsämtcr-Dircctions-Adjuncten mit
dem systemmäßigen Gehalte jährlicher 800 st., even-
tuell eine gleiche Stelle mit dem jährlichen Gehalte
von 700 ft. und dem BorrückungSrechte in die
höhere Gehaltsstufe in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b i s 2 2 . N o v e m b e r 1 8 7 0
bei dem Präsidium des k. k. Landesgerichtes Graz
einzubringen.

Graz, am 6. November 1870.
(436—2) Nr. 1690.

Edict.
Bei dem k. k. Landesgerichte in Graz sind drei

Gerichtsadjunctcnstellen mit den systemmäßigen Ge-
halte jährlicher 900 ft., eventuell drei gleiche Stellen
mit dem Gehalte jährlicher 800 ft. und dem Vor-
rückungsrechte in die höhere Gehaltsstufe in Er-
ledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stellen haben ihre
gehörig belegten Gesuche

b i s 2 2 . N o v e m b e r 1 8 7 0
im vorgeschriebenen Wege bei dem Präsidium des
k. k. Landesgerichtes Graz einzubringen.

Graz, am 5. November 1870.
" M d — 3 )

Kundmachung.
Dlis NticholrlcgSmimstnium Hut die Sicherslelllmg

dcr Bülsrachttnig vo» militin-älarischelt Gütcrn siir den
ganzcu Umfang der Monarchie, sowie nach den vorlom-
mcndl» uuSlandischcn Stationen filr die Zeil vom llcn
Jänner bis Ende December 1871 miltclsl einer Offctt»
Verhandlung angeordnet. Die Routtn, auf welchen im
Acrciche dieser Mil i tär Intendanz im'tlhalb der Grenzen
cincö odcr meljrercr tttonländer die Belfiachun« oon
Seite dcr Ulitcrntlimer stall finden, sowie die Sttcckcn
und Orte, sür welche die GeislcUung von Loco-, dann
Kalcschfuhren oder Ociwagen für die ctwaiae M l l l i i r .
Escorte nöthig sei» düiflc, sind auS dem unten folgenden
Verzeichnisse zn entnehmen.

Die Sichcrstcliungsbedingungen sind bei der ersten
Verlautbarung in diesem Olalle Nr. 250 vom 2. No-
ocmbcr 1870 bekannt gegeben; übrigens liinncn diesel»
l>cn auch noch beim Gencral-Commaudo, bei den ZeugS-
Arlillcrie-Comm^nden und bei den Handels- und Ge>
wclbelammcrn eingesehen weiden.

Die Offerte müssen längsten« bis
15. N o v e m b e r 1 8 7 0

bis 12 Uhr Mittag« entweder bei dem Gcncral'Com'
mando oder bei dem NeichelriegSminislerium einlangen.

Verzeichnis)
der laut vorstehender Kundmachung sicherzustellenden

/U. Fracht routen und Beiwägen. *)
Z u Land mi t Aussch luß der E i s e n b a h n .

von «bcr bis umgelehrl h ^ ,

(Gußwerl) ^ K°pfc«brr° " )
Marill-Zcll - ^llenbahllstallo") ^ " " >'-
Spielfeld — 'RadlcrSburg 100 si.

Brucla.M. — i.'eoben
Slcill ^ * S l . Veit iu

in Kram Käluts«
*R»dol!«wrrch

kaibach — "Stem
Rudolfowcrlli 500 fl.

Villach »Mllldorghctlo
Tarvis »Mont Predil

Klageufurt — Ferlach

St. Peter — »Fmme 100 fi.
Eisen-

bahüstalion

Pillnch Vriien l « ) ft

*) Vei welcher Slatioll in der «loloun« „b is^ bc>« Zeichen '
vnrtommt. dis dorthin beziehungsweise voll dort an« swd
auch die Veiwtigen fllr die Ee'corte „iilhig und daher zn
ofsslireu.

**) V°t> Maria-Zell bis Kapftnberg ist sllr die Verslihrm'g
von Gllchiihrohren bi« b(^ W u»d 100 Zoll-Centurrn zu
ofjelilln.

«. Voco und Kaleschfuhrru.

Station Nr« der Leistung ^ ° ^

Briii,l)rni!g Ull!!! Eijcubahiljrachlmagllzin in
die Slab! lilid Vorstädte und vi,,o ver«,
per öporco.Zoll-Centner nebst Aus» und
Abladen.

Versllhrung vom Eisenbahnsrachtmagazin aus
das La^llrelhsslb nnd vi,^ v<.'s», prr Oporco-
Znll.Eenturr nebst Auf- und Abladen.

Dctlo ^uni Kalsdovftr Pulvermagazin,
Velfilhruug vom Bahnhöfe italvdorf zudem

bortisss» Pulvermagazin et v><« vci-8, per
per Spolco-Zoll-Cenlner nebst Auf- und
Abladen.

Uel>r> flchrun« lesrer oter mit nicht mehr als
Gruz 10 Zoll Lriltlier bcladencr Fuhrwerke:

Vom Elsenbahiifrnchlmllgllzin in das Zeugs-
,,„h artillerie-Ltublissement <?t vi«.« vs«». 400 si.

Vom Eisenbahufrachtmagazin aus da« i!»za»
, . . , , , „ „ . rrlhfelb e» v><.<: vel-ü».
llmaeliung ueberfllhrung oon mit mehr als 10 Z°U-

Ecutuer bclabenrr Fuhrwerle vom Visen,
bahnf, achtniaga^in:

I n da« Zeugsartillerie-litablifsement el vi««

Auf dlls i'azarethfeld «l vioe ver»».

l iner zweifpännigen Kalesche:
<-, von <Ä»az uach Kalsdorf und retour
2 von Gla, auf den Artillerie - Uebung«-
3̂ platz »üd retour

^ «. , l ^ fur halben
H e.uer e.mpann.gen «»lesche ^ „ ^ „ ^

ellier zweifpännigen Kalefchr ^? '

Eisenbahn- Vcrsllhrunq per Sporco-ZollCenlner:
Sialioi: Zum dortigen Pulvermagazilll ^ ^ ^ ^ „ 150 fl.

i» i'aibach iu die Stadt i'aibach I

l !« l l , ^ ^ " " ^ einspäilüigell Klllesche Z K
, , . ^ ' ^ m,er zmlifpälm.gen «alesche Z 3 3 ^ >

,1«,^....« ^ ">ns einspannte» ssrachtwaaen« " « " - " " '
limaeouug ^ ^ „ ^ ^eispännigen Frachtwagen« ^ 2

llrderfilhrung des Vrennholze« sammt tlus»
und Abladen, bann Schlichten aus zwei
lllafler .höhe p^r llubit-Kllllter:
« vom städtischrn Echlemmplatze aul deu

ni-UlN ilrulischm Holzplalj oe» Zeug«:
AllillerifComlnando'» ;

l>) vom slildlifchen Schwemmplahe zum Pul»
Vellrocltliwrilc om nördlichen <lude
des lilablissciieilt««.

Stein llebllfiihi-iiiig von Vrennhol, nebst

Auf- u»o Abladen ohne Schlichten . 50 fi
in Krai» <-) y^,n neuen ilrarischen Holzplahe in

da« Salp«cl Magazin;
"nd <ĵ  yym alten oder neuen iirarifchen Holz-

plahe in die Taferne am Kaheuberg.
Umgebung „

eines zweispäunigen Fracht-
wagens fllr den

«, eines einspännigen Fracht»
Z wagen« ganzen
«3 eines Paares Pferde mit 2
^ i?eiterwägc,l zur Holzoer» ober halben
3? silhrung von den Pul-

verholzpliihen zum Holz« Lag
> schoppen . . . 50 f l .

S t Veit Geistcllung von einem Paar angeschirrter
, Pferde filr eine ilrarischc Kalesche sür
in »ilruttn dc« ganzen nnb halben Tag

" ^ — — ^ ^

Eisenbahn- Vrrfilhrnng per Sporco-Lentuer zum Pul-

S^t^3?l " " ' ° ^ " Salpeter-Magazin der Zeugs-

in Kilrnten Nrtillerie-Section in St. Veil

K. k. Militär-Intendanz M Vraz,
am 85. October I870.

(439-1) Nr. 4133.

Mctal-Vorladung.
Nachstehende Gewerbsparteien unbekannten

Ausenthaltes werden aufgefordert, die Erwerbsteuer-
Rückstände an das l . k. Steueramt in Rudolfswnth

b i n n e n 14 T a g e n ,
bei sonstiger Löschung der Gewerbe vou Amtswegen,
einzuzahlen, als

! . Michael Hrooat von RudoljsweNH h».»Nr. 76
Stenergemeindc Rudolfsweilh Art..?ir. 323 vom
Tischlergewerbe;

2. Karl llralar aus Kandia Hs..Nr. 45 Steuer«,
mcinde (^andiaAl, . N r . 151. vom Schuswaewelbl-

3. «ndreas Knaue von Kanoia H« .Nr l9 Sleuer'
gemeinde Kandia Art. Nr. 153, von, Varbieraewelbe;

4. Johann Sturm von Gerölin Hs.-Nr. 27. S,eu,l-
«emtindt Vt 's l in Ar l . .Nl . 24. v?m M°rtt'fi,r«ntel,-
sscwelbe.
Rudolsswerth, am 4. November 1780.

Der l t. Oezi>t5ha"pl°"""''
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(438) Nr. 10837.

Kundmachung.
Am 15. November 1 8 7 0 wird das

neu errichtete k. k. P o s t a m t i n N i e d e r d o r f
bei VIei fniz, welches sich mit dem Brief- und
Fahrpostdienste befassen und mittelst der täglichen
Botenfahrpost Laibach.Gottschee in Verbindung
erhalten wird, in Wirksamkeit treten.

Hicvon wird das correfpondirende Publicum
in die Kenntniß gesetzt.

Trieft, am ' i . November 1870.
O. k. Pttlidn-sctiml für Küstenland und Kram.

(440) " Nr. '7370.

gmmg.
Von der k. k. Finanz-Direction in Klagen-

furt wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß die EinHebung der Verzehrungssteuer vom steuer-
Pflichtigcn Wcin' und Mostausschanke, dann von
dcu Vichschlachtungcn und vom Fleischverschleiße
ilu Umfange der ganzen Steuerbezirke 1 . Arnold-
stcin und 2. Hermagor auf Grund des Gesetzes
vom 17. August 1862 (N . G. Blatt Nr. 55)
auf die Dauer des Jahres 1871 und bei still-

schweigender Erneuerung auch der Jahre 1872
und 1873 im Wege der öffentlichen Versteigerung
verpachtet wird.

Den Pachtunternehmern wird zu ihrer Richt-
schnur vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird am

2 0 . N o v e m b e r 1 8 7 0
bei der Finanz-Direction zu Klagenfurt um 11 Uhr
des Vormittags vorgenommen, bis zu welchem
Zeitpunkte auch die allfälligen mit der Stempel-
marke pr. 50 kr. versehenen und mit dein Vadium
belegten schriftlichen Offerte daselbst zu überrei-
chen sind.

2. Der Ausrussprcis ist bezüglich der Ver-
zehrungssteuer und des dermaligen 20"/,, außer-
ordentlichen Zuschlages zu derselben für deu
Steuerbezirk Aruoldstein mit . . 3000 f l .

Hermagor „ . . 2160 „
zusammen mit . 5160 st.

(sage Fünftausend Einhundert und Sechzig Gulden)
bestimmt.

Auch ist der Pächter zur Ein Hebung und Ab-
fuhr der allfällig bewilligten Gcmcindeznschlä'ge,
sobald ihm dieselben bekannt gegeben werden, ver-
pflichtet.

3. Wer an der Versteigerung Theil nehmen
wil l , hat den dem zehnten Theile des Ausrufs«
Preises gleichkommenden runden Betrag für Arnold-
stein mit ' . 300 st.
für Hermagor mit 216 „

zusammen mit . 516 fl.
(sage Fünfhundert sechzehn Gulden) öst. Währ. m
Barem oder in k. k. Staatspapieren, welche nach
den bestehenden Vorschriften bcrcchnct und "N
genommen werden, als Vadium der Liciwtwns
Commission vor dem Beginne dcr Fcildietung zu
übergeben, odcr sich mit dcr cassaämtlichcn Quittung
über den Erlag dieses Vadiumö auszuweisen. Nach
beendigter Limitation wird blos der vom Bcstbietn'
erlegte Bctraq zurückbehalten, den ubrigcu ^ci
tantcn aber werden ihre Vadien zurückgestellt.

Die übrigen Licitationsbedingnngcu köuueu bcl
dem Fiuauzwach-Eommissär in Taiv is und Mau
then, sowie bei der Finanz Direction ciuqcschcn
werden. Schließlich wird nur noch bemerkt, da!;
ein Concrctalanbot für bcidc Stcncrbczirt'e bci üd
rigcns gleichen Vcrhältuisscn vordem Einzc-lanbolc
den Vorzug hat.

Vou dcr k. k. Finanz-Dircctiou in >lla<p'.'
fürt am 4. November 1870.


